
SG Riedrode 1949 e.V.     68642 Bürstadt, den 23.08.2005 
FSV Riedrode 1952 e.V.     SGR: In der Binn 2 
         64683 Einhausen 
        FSV: Heinrich-Lübke-Str. 4 
         68642 Bürstadt 
 
An den Magistrat der 
Stadt Bürstadt 
Rathausstraße 2 
 
68642 Bürstadt 
 
 
 
 
Antrag auf Bezuschussung des Umbaues eines Tennenpielfeldes in einen 
Kunstrasenplatz, in Riedrode 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bereits seit dem Jahr 1990 bemühen wir uns um eine Verbesserung der Platzverhältnisse in 
Riedrode. 
Es wurden mehrere Gespräche mit allen in der Stadtverordnetenversammlung vertretenen 
Fraktionen geführt. 
Am 23.09.1992 hat der Sport- und Kulturausschuß der Stadt eine Prioritätenliste bezüglich 
des Sportstättenplanes beschlossen. 
 
Die beschlossene Prioritätenliste sah wie folgt aus: 
 
1. Neubau einer Sporthalle 
2. Errichtung eines Rasenplatzes 
3. Umbau des Sportplatzes Riedrode 
4. Umbau des Sportplatzes Bobstadt 
 
In den vergangenen Jahren wurden wir immer wieder, auf die Einhaltung der Prioritätenlise 
hingewiesen und uns zugesagt, dass wir entsprechend der Priorität, auch an der Reihe sind. 
 
Alle Projekte der Prioritätenliste wurden inzwischen umgesetzt sogar, der erst an Position 4 
stehende Umbau des Sportplatzes Bobstadt wurde noch vor Riedrode ermöglicht. 
 
Unser Tennenplatz ist inzwischen 19 Jahre alt und müsste generalüberholt werden. Die hierfür 
notwendigen Mittel sollte man jedoch nicht wieder in einen Tennenplatz investieren. 
 
Ein Tennenplatz entspricht längst nicht mehr den Anforderungen an ein modernes Spielfeld, 
Verschmutzungen eine enorme Staubentwicklung und eine hohe Verletzungsgefahr waren bis 
heute unser ständiger Begleiter. 
 
Aufgrund der täglichen und auch häufigen Doppelbelegungen des Platzes durch zwei Vereine 
in Riedrode, eignet sich hervorragend ein Kunstrasenspielfeld. 
 



Dieses Kunstrasenfeld wird von der Beschaffenheit den allerneuesten Standards im 
Kunstrasenbau gerecht. 
Keine Staubentwicklung mehr, so gut wie keine Bewässerung, die schlimmen 
Brandverletzungen des Tennenplatzes gehören der Vergangenheit an. 
 
Wir möchten unseren Schülern, Jugendlichen, Senioren und alten Herren, ein Spielfeld bieten, 
auf dem es wieder Spaß macht zu spielen, zumal wir in Riedrode auch keine 
Ausweichmöglichkeit haben. 
 
Durch einen Kunstrasen reduzieren sich die Unterhaltungskosten des Platzes, die 
Bewässerung und Pflegekosten sowie die regelmäßige Erneuerung der Tennendecke. 
 
Mit dem Planungsbüro Günther Gundolf, Bensheim,  das im übrigen auch den „alten“ 
Tennenplatz gebaut hat haben wir aufgrund seiner vielseitigen Erfahrungen auf diesem Gebiet 
( Planung des Umbaues folgender Tennen- in Kunstrasenplätze: Einhausen, Unter 
Flockenbach, Trösel, Hofheim, Unter Abtsteinach, Rimbach, Zotzenbach) eine verläßliche 
Kostenschätzung vorgenommen. 
 
Mit folgenden Kosten ist zu rechnen: 
 
Umbau des Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz  250.000 Euro, incl. MwST 
Planungskosten        14.500 Euro; “ 
Pflegegerät für die Platzpflege (1x wöchentlich)    17.000 Euro, „ 
eine neue Flutlichtanlage       11.760 Euro „  
zusammen:        293.260 Euro, incl. MwST 
 
 
 
Die Finanzierung soll wie folgt erfolgen: 
 
Zuschuß der Stadt Bürstadt      100.000 Euro 
(2 Vereine je 50.000) 
 
zinsloses Darlehen der Stadt Bürstadt    100.000 Euro 
Rückzahlbar in 30 Jahresraten a 3.333,33 Euro 
(je Verein 1.666,67 Euro) 
 
Landessportbund Hessen        15.340 Euro 
(je Verein 7.670 Euro) 
 
Zuschuß Kreis Bergstraße         3.000 Euro 
Zuschuß Kreis Bergstraße für Flutlichtanlage      2.352 Euro 
Zuschuß Kreis Bergstraße für Pflegegerät            2.045 Euro  
 
Eigenmittel der beiden Vereine      70.523 Euro 
 
zusammen:        293.260 Euro 
 
Bezüglich der Planungskosten und der Kosten für das Pflegegerät, würden wir Sie bitten zu 
prüfen, ob ein weiterer Kostenzuschuß von der Stadt Bürstadt erfolgen kann, zumal ein 
Zuschuß durch das Land Hessen unabhängig von der Prioritätenliste des Kreises Bergstraße 



nicht erfolgend kann, da die Stadt Bürstadt mit dem Land Hessen nicht über einen 
Nutzungsvertrag für das Gelände, in Riedrode, mit einer Restlaufzeit von mindestens noch 25 
Jahren, verweisen kann. 
 
Ob die Erneuerung der Flutlichtanlage auch bereits mit der Umbaumaßnahme erfolgt, richtet 
sich nach dem bei der „Spendenaktion“ der beiden Vereine erzielten Ergebnis. 
Eventuell wird diese dann ein oder zwei Jahre später erneuert.  
 
 
Ein Umbau des Platzes sollte aufgrund des schlechten Zustandes des Tennenspielfeldes, im 
Juni 2006 erfolgen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Metz        Ohl 
1.Vorsitzender SG Riedrode     1. Vorsitzender FSV Riedrode 
 
 
Verteiler: 
Magistrat der Stadt Bürstadt, Rathausstraße 2, 68642 Bürstadt 
CDU-Fraktion, Alexander Bauer, Berliner Straße 17, 68642 Bürstadt 
SPD Fraktion, Franz Siegl, Ahornweg 3, 68642 Bürstadt 
Ortsbeirat Riedrode, Norbert Mink, Vogelsbergstraße 14, 68642 Bürstadt 
 
Anlagen: 
Kostenschätzung des Planers Gundolf 
Angebot für ein Pflegegerät 
Angebot für Flutlichtanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  


